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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

4 Berlin 11 Juni Das diesjährige Große Armee
agd Rennen welches am Montag nachmittag in Hoppe

garten gelaufen wurde hatte ſich gerade einer Gunſt des Himmels
nicht zu erfreuen Das erſte Rennen war vorüber und nach
dieſem wurden die Kaiſerlichen Majeſtäten mit ihren
Gäſten erwartet Zu ihrer Begrüßung hatten ſich der Ober
landſtallmeiſter Graf Lehndorff und der Baron von Landsberg
nach dem Bahnhofe begeben welche der Kaiſerin einen Strauß
herrlicher Maréchal Niel Roſen und der Prinzeſſin Leopold von
Bayern einen Strauß rother Roſen überreichten Jn wenigen
Minuten war die kurze Strecke bis zum kaiſerlichen Pavillon
zurückgelegt Jm erſten Wagen ſaß der Kaiſer in der Leib
Garde Huſaren Uniform mit dem Prinzen Leopold von
Bayern dieſer in den Waffenrock ſeiner 7 Dragoner ihnen
folgte die Kaiſerin in einer grauen Toilette mit der Prin
eſſin Giſela welche in fleiſchfarbener Seide gekleidet warWelter kamen noch Prinz und Prinzeſſin Friedrich

engliſchen Royal DragonerLeopold die Offiziere der
Prinz Albert von Schleswig Holſtein undHerzog Ernſt Günther Vor dem Pavillon wurden
die hohen Herrſchaften vom General der Kavallerie von
Rauch und Major von Rauch empfangen Noch bevor die
Equipagen hlelten entlud ſich ein Gewitter über der Bahn das
einem Artillerieſalvenfener glich und mit ſeinen donnernden
Schlägen gewiſſermaßen das Unheil verkündete von
welchem das Große Armee Jagd Rennen heimgeſuchtwurde Das unter ſtrömendem Regen abgehaltene Offizier
Rennen war zu Ende als die Glocke zur Armee läutete und die
Offiziere neun an der Zabhl bei dem Kaiſerpavillon ſalntirend
vorbei in die Bahn zum Start ritten Zwar hatte jetzt das Un
wetter nachgelaſſen doch wer nicht einen Platz auf der Tribüne
erorbert hatte ſtand bis über die Knöchel im Waſſer oder in dem
aufgewühlten Sande ebenſo tief war auch das Geläufe der Bahn
Mit wechſelnder Führung brachen Plu Rake unter Major v Köller
der von Hauſe aus ein ſehr ſcharfes Rennen machte und Land
Lumley unter Lieut v Veltheim vom Start fort denen ſich
Ammergau unter Rikttm Frhrn v Reitzenſtein und Poliniére unter
Lieut v Eynard a en Am Fließ war Lieut Graf Weſtarp
zu Fall gekommen und ſchied aus dem Rennen aus und als die
Steinmauer zum zweiten Mal genommen wurde ſtürzte
Lieutenant v Poncet von den 10 Huſaren ſo unglücklich
daß das Pferd auf ihn zu liegen kam und er regungslos
liegen blieb Der Arzt konſtatirte eine ſchwere Gehirnerſchütterung
und eine Quetſchung des Vruſtkaſtens Der Schwerverletzte
wurde in das Krankenzimmer getragen wo er bald
darguf verſtarb Die drei Sieger wurden zum Kaiſer be
fohlen der unter anerkennenden Worten jedem einzelnen ſeinen
Preis überreichte Der Kaiſerpreis eine hohe ſilberne mit der
Büſte des Monarchen in der Garde de Corps Uniform gekrönte
Sänle mit dem fliegenden preußiſchen Adler verziert und auf
einem doppelten Marmorfockel ruhend erhielt Lieut v Eynard
von den ſächſiſchen 17 Ulanen den zweiten Preis eine große
ſilberne Schale Lieut v Velſcheier von den 3 Gardelllanen
und den dritten Preis einen mit den Medaillenbildern der drei
Kaiſer geſchmückten Becher wieder ein ſächſiſcher Offizier Lieut
Müller von den 18 Ulauen

Lndwigshafen 11 Juni Der Prinzregent Luitpold
iſt geſtern mittag von Speyer hier eingetroffen und hat im Laufe
des Nachmittags eine Fahrt auf dem Rhein unternommen Am
Abend begab ſich der Prinzregent nach Edenkoben und trat von
bier aus über Nenſtadt die Rückreiſe nach München an

Bad Gaſtein 10 Juni Der Herzog von Meiningen
iſt mit Gemahlin zum Kurgebrauche hier eingetroffen

Zum berliner Bierkriege
K Berlin 11 Juni Der Brauerei Boyhkott hat

ſeinen Höhepunkt überſchritten das iſt das Urtheil zu dem
die Vorgänge der letzten Tage berechtigten Das feſte Auf
treten der Brauerei Vorſtäude und die Zuſtimmung und
Unterſtützung die ihnen von den Weißbier Brauereibeſitzern
und den Gaſtwirthen namentlich den Saglinhaberu zu Theil
worden iſt haben den Uebermuth der Gegner gebrochen Es
iſt erſichtlich daß ſie ſich auf den Rückzug einzurichten an
fangen und nur dangch trachten dieſen möglichſt wenig ſchimpf
lich erſcheinen zu laſſen Thatſächlich haben die Leiter des
Bohkotts bereits ſowohl ihre Forderungen gegenüber den
bohkottirten Brauereien als auch ihre Verſprechungen den
ieruden Arbeitern gegenüber erheblich ermäßigt Als der
Vohkott begann wurden dahin in einer Reihe von Ver
ammlungen die Forderungen beſchloſſen und verkündet deren
Hewilligung als unerläßliche Bedingung der Aufhebung des
Boykotts hingeſtellt wurde Zur Beurtheilung des weiteren
Verlaufs der Angelegenheit iſt es erſprießlich dieſe Forderungen

ins Gedächtniß zurückzurufen Sie lauteten 1 Wiederein
n der gemaßregelten Arbeiter in ihre alten Poſten
Au rechterhaltung und Auerkennung der beſtehenden
rauereiarbeiterOrganiſationen 3 Anerkennung des Ar

eiternachweiſes 4 enden ngg für die ausgeſperrten und
gemaßregelten Arbeiter Anerkennung und Freigabe des
i Mai als Ruhetag Mit Ausnahme der erſten hat man

reits ſämmtliche Forderungen fallen laſſen In einer jüngſten
erſammlung bezeichnete e Auer näch dem Berichte des

Zu als einzige r Herſtellung desünſtandes vor der Ausſperrung der BrauereiArbeiter
ehe elte iſt erſichtlich daß die der Boykottleitung zu Gebote
erſt en Mittel nicht mehr ausreichen die anfänglich gegebenen

ſühhre ungen zu halten M dieſen gehörte daß die Unter
chügrt er nach dem 26 Mai Ausgeſperrten nach Ablauf einer

gehalten Wartezeit beginnen ſollte In einer vorgeſtern ab
gere r Verſammlung wurde die Unterſtützungsfrage neu
abgent und dabei die errgg Wartezeit in eine zwölftägige

der ert Auch wurde beſchloſſen daß die Unterſtützungen
m nur auf je zwei Tage und zwar poſtnumerando aus

ehtott anheimge itegeben zu eutſcheiden ob auch die Arbeiternterſtützt werden ſollen die entlaſſen worden ſind weil ſie

it werden ſollen und es wurde der Kommiſſion für den V

für die Intereſſen ihrer gemaßregelten Kollegen eingetreten
ſind Daß dieſe Beſchlüſſe in der berliner Arbeiterſchaft viel
fach Entrüſtung hervorgerufen haben iſt begreiflich und die
immer mehr um ſich greifende Verſtimmung wird noch ver
mehrt durch die Mißhelligkeiten die aus Anlaß des Schuh
macherſtreiks in Burg ausgebrochen ſind bei dem der
Reichstagsabgeordnete Bock eine Rolle geſpielt hat die in
einer am vorigen Freitag in Berlin abgehaltenen Schuhmacher
Verſammlung offen als Verrath an den kämpfenden Brüdern
geſtempelt wurde Endlich kommt noch hinzu daß die Direktion
des Münchener Brauhaufes, die als einzige unter den
Direktionen der größeren Brauereien ſowohl beim Vohykott
im Jghre 1890 als auch jetzt von vornherein mit den Sozial
demokraten gemeinſame Sache gemacht hat ſich plötzlich deren
Feindſchaft zugezogen hat Sie hatte infolge des durch den
Bohkott vermehrten Bierabſatzes ihrer Brauerei ihren Bier
fahrern ein erhöhtes Tageslohn gewährt hat aber jetzt dieſe
Zulage wieder zurückgezogen und infolgedeſſen haben die Fahrer
nun den Streik beſchloſſen Daß auch dieſes ganz unerwartet
eingetretene Ereigniß auf den Verlauf des Vohkotts von Ein
fluß ſein wird dürfte ſich ſchon bald zeigen

Zur Agenden Frage
Am Freitag hat eine vom Oberkirchenrath veranlaßte Be

rathung der Konſiſtorialpräſidenten und General Superinten
denten der alten Provinzen über die neue Agende ſtatt
gefunden Die Kreuzztg berichtet ſo lakoniſch wie möglich
Die Verſammlung kam zu einem Einverſtändniß über die

Einführung der Agende Iſt darunter die zwangs
iu allen Gemeinden zu verſtehen Es ſcheint

aſt ſo

Die Ergebniſſe der Agrarkonferenz
Ein Mitglied der Kommiſſion zur Berathung der Agrar

fragen welche kürzlich unter Vorſitz des landwirthſchaftlichen
Miniſters v Heyden getagt hat ſchreibt den Berl Polit
Nachr Es handelte ſich bei dieſen Beſprechungen vor allem
nicht um Maßregeln zur Aenderung des gegenwärtigen Noth
ſtandes der Laundwirthſchaft ſondern lediglich um eine Erörte
rung der eigentlichen Gründe der dauernden Verſchul
dung des Grundbeſitzes und um eine Prüfung der
Frage ob und wie derſelben entgegenzutreten und aus welchen
Urſachen dieſe Verſchuldung überhaupt zu bekämpfen ſei
Dies führte in erſter Linie zu einer eingehenden Beſprechung
des Erb rechts Soweit ſonſt die Anſichten in der Kommiſ
ſion auseinander gingen war man doch im gauzen darüber
einig daß die Erhaltung größerer und mittlerer Güter wo
eine natürliche Erbfolge nicht ſtattfindet mit einer annähernd
gleichen Bedenkung aller Kinder nach Maßgabe des Verkaufs
werthes nicht zu vereinigen ſei und nothwendig in letzter Linie
zu einer auf die Dauer unerträglichen Schuldenlaſt führen
müſſe Jm großen ganzen ſtimmte man darin überein daß
da wo die Sitte eines Anerbenrechts unter thatſächlicher
Uebung deſſelben noch beſteht was in ganzen Landestheilen
der Fall ſei die Verſchuldungsverhältniſſe ſich weſentlich gün
ſtiger geſtalten als in den Landestheilen wo zwar geſchloſſener
Gutsbeſtand durch die wirthſchaftlichen Verhältniſſe bedingt ſet
eine Abfindung der Erben aber nach dem Ertrage nicht ſtatt
findet und dem Gutsübernehmer kaum ein nennenswerther
Vorzug zu Theil werde Man war daher allſeitig geneigt
die Frage ob in ſolchen Landestheilen das dentſche Recht zu
gemeinem Recht zu machen ſei ohne indeß die Dispoſition
des Eigenthümers zu beſchränken zu bejahen Es werden zu
dieſem Behufe aber jedenfalls eingehende Ermittelungen über
die rechtlichen und thatſächlichen Verhältniſſe in den einzelnen
Landestheilen ſtattfinden müſſen

Die beſtehende Kreditorganiſation in den einzelnen
Provinzen wurde eingehend beſprochen und auch hier die Noth
wendigkeit beſſerer Einrichtungen ſowohl für den Real wie für
den Perſonalkredit durchwegs anerkannt Wenn auch der Real
kredit durch die von Friedrich dem Großen herſtammende Ein

wurde doch vielfach anerkannt daß dieſes für den kleinen und
bäuerlichen Beſitz keineswegs der Fall ſei und daß der Bauern
ſtand vielfach noch unter einer zu hohen Verzinſung der
Hypothekenſchulden zu leiden habe Man müſſe dahin ſtreben
durch angemeſſene Einrichtungen nicht nur die Laſten zu vermindern ſondern auch an Stelle der unkündbaren Kapital

belaſtung eine thunlichſt billige unkündbare amortiſable Schuld
zu ſetzen Nach dieſer Richtung hin wurden von den ver
ſchiedenen Mitgliedern eingehende Vorſchläge gemacht

Die auf dieſe Weiſe gewonnenen Materialien und An
regungen bedürfen gewiß noch eingehender ſtatiſtiſcher Er
mittelungen Es iſt hier ein weites Feld ſozialer Arbeit ge
geben und dem landwirthſchaftlichen Miniſterium bezw dem
m dte VWwirthſchaſtstaminern eine fruchtbringende Auf
gabe geſtellt

Verſchiedene Mittheilungen
Die Vorſchulen an den höheren Lehranſtalten

ſollen wie die Poſ Ztg erfährt auf Anordnung des Unterrichts
mtniſters nach und nach aufgelöſt werden ſofern ſie ſich nicht
durch re Schulgeldeinnahmen ſelbſt erhalten In der Provinz
Poſen iſt mit dieſer Auflöſung an einigen Orten bereits der Anfang
gemacht worden

Karlsrnhe 11 Juni Das Geſetz betreffend die g
beſſerung der mittleren und ünteren Beamten iſt
heute nach fünftägiger Debatte in der Kammer angenommen
worden

Karlsruhe 11 Junf eute fand hier die Genoſſenſchafts
Brauereil Berufsgenoſſenſchaft unterverſammlung der

orſiz von Henrich Frankfurt ſtatt Miniſterialdirektor
Schenkel begrüßte die Verſammlung Namens der badiſchenRegierung Stadtrath Höpfner Namens der Stadt gecelnee

richtung für die großen Güter im ganzen gut geordnet iſt ſo M

Es wurde konſtatirt daß die Genoſſenſchaft im Jahre 1893 über
1 Million Mark Unfallentſchädigungen an etwa 4000 Rentner
gezahlt hat Reichstagsabgeordneter Röſicke berichtete über das
grſtige Reſultat der vom Reichsverſicherungsamt vorgenommenen

keviſion der Geſchäftsführung und die dem Vorſitzenden ausge
ſprochene Anerkennung

2

Ausland
Oeſterreich Ungarn Das neue ungariſche Mink

ſterium iſt wie folgt zufammengeſetzt Dr Wekerle Präſidium
und Finanzen Szilagyi Juſtiz Hieronymi Jnneres
Lukacs Handel Baron Lorand Eoetvoes Kultus und
Unterricht Fejervärhy Landesvertheidigung und proviſoriſch
Ackerban Graf Julius Andraſſy Miniſter a latere
Joſipovich kroatiſcher Miniſter ohne Portefenille Die
neuen Miniſter Andraſſy und Eoetvoes wurden am Montag
beeidigt das ganze Kabinet wird ſich am Dienstag in beiden
Häuſern des Reichstages vorſtellen Der Kaiſer empfing
aut Montag vormittag eine Huldigungsdeputation der

auptſtadt Budapeſt beſtehend aus hundert Mitgliedern der
tadtrepräſentanz Oberbürgermeiſter Rath ſprach den

Dank für die glückliche Löfung der Kaſernenfrage durch die
außerordentliche Gnade des Kaiſers aus verſicherte jederzeit
unter allen Umſtänden väterlich die unverbrüchliche Treue und
Auhänglichkeit der Hauptſtadt und bat derſelben die allerhöchſte
Guade auch in Zukunft zu erhalten Der Kaiſer erwiderte die
Entwicklung Bnudapeſts liege ihm ſtets am Herzen er habe mit
Freude die günſtige Einlöſung der Militärgebäude Sepmige
nehme die Verſicherung der treuen Anhänglichkeit mitfriedigung zur Kemtiß und werde die Jntereſſen Budapeſts

auch in Zukunft bei jeder Gelegenheit unterſtützen Stür
miſche Eljenrufe

Jtalien Die italieniſche Miniſterkriſis harrt
noch immer ihrer Löſung Brin hat am Montag vormittag
mit dem Könige konferirt Crispi ſetzt ſeine Bemühungen
fort eine Löſung der Kriſis herbeizuführen Am Montag
nachmittag hatten Crispi und Brin eine lange Unterredung

England Jm Unterhauſe erklärte am Montag der
Parlamentsunterſekretär Grey die franzöſiſche Regie
rung hätte der engliſchen Regierung mitgetheilt daß ſie die
vollſten Vorbehalte mache hinſichtlich des Abkommens
zwiſchen England und dem Kongoſtaat deſſen Be
ſtümmungen ihr unvereinbar erſchienen mit dem Arraugements
zwiſchen Frankreich und dem Kongoſtaate und mit der inter
nationalen Stellung gewiſſer Länder im Becken des Oberen
Nil Die engliſche r habe hierauf ohne die Gründe
des franzöſiſchen Vorbehalts zu diskutiren oder zuzugeben
einfach formell geantwortet daß ſie von der Mittheilung Noti
nehme Seitdem ſei die franzöſiſche Regierung benachrichti
worden daß England bereit ſei die Gründe des fran
zöſiſchen Einwandes zu erörtern und mit der fran
zöſiſchen Regierung eine allgemeine Reviſion aller zwiſchen den
beiden Regierungen ſchwebenden afrikaniſchen Fragen vorzu
nehmen zu dem Zwecke die Beziehungen beider Länder a
jenem Feſtlande zu regeln und auf einen befriedigenderen
zu ſtellen Jn dieſer Angelegenheit liegt auch folgende Depeſche
aus Paris vom 11 d vor Der engliſche Botſchafter Lord
Dufferin hatte heute nachmittag mit dem Miniſter des
Auswärtigen Hanotauz eine einſtündige Unterredung in
der Angelegenheit des engliſch kongoſtagtlichen Vertrages Wie
verlautet erſuchte Lord Dufferin um ſchriftliche Darlegung der
franzöſiſchen Beſchwerdepuukte

Das Oberhaus nahm am Montag mit 49 gegen 26 Stimmen
die zweite Leſung der Bill an welche beſtimmt daß alle nach
England eingeführten Waaren die Bezeichnung ihres fremden
Urſprungs tragen müſſen und welche die Einfuhr von in
fremden Gefängniſſen fabrizirten Waaren einſchräukt Jm
Lanſe der Berathung bekämpfte Playfair die Vorlage energiſch
als ſchutzzöllneriſche

Belgien Jn der Repräſentantenkammer verlas am
outag Saincktelette eine Erklärung der Linken in

welcher es heißt die Linke habe beſchloſſen daß ſie uach dem
12 Juni nicht mehr tagen könne gusgenommen um das
Wahlgeſetz zu berathen Die Konſtitution verbiete die Tagung
nach dem 12 d Föron u Linke ſchloß ſich dieſer
Erklärung an Woeſte Rechte bekämpfte den Beſchluß der
Linken den er als einen ſchweren Fehler bezeichnete Der
Miniſter des Jnuern de Burlet erklärte daß die Kammer
ungegchtet des Beſchluſſes der Linken fortfahren würde zu
tagen

Janſon verlangte die Regierung über die Kongo An
elegenh eit zu interpelliren um zu erfahren ob der Kongofiaat noch neutral iſt wie dies der Berliner Kongreß beſchloſſen

hat Die Rechte ruft Nein nach dem Budget Janſon
beſteht auf ſeinem Verlangen und erklärt daß die Linke ſich
am Dienstag nach der Sitzung zurückziehen werde Die geſammte Linke ruft So ſt es Der Präſident fordert die

Kammer auf bevor ſie einen Entſchluß faſſe das Eintreffen
des Miniſters des Auswärtigen abzuwarten Die Kammer

beſchließt hierauf mit 67 geben 51 Stimmen ſofort in die
Berathung der Eingangszölle einzutreten

Marokko Der Sultan iſt todt lötzlich iſt eraus dem Lehen geſchieden Und es fragt ſ n kg
fach geſtorben oder iſt er auf irgend eine Weiſe um s Leben
er worden Dem Reuterſchen Buregu wird aus
an ger vom Montag abend 6 Uhr gemeldet Der Sultan

er nachdem er 4 Tage an einem Fieberanfall gelitten hatte
n dem Anugenblicke wo er gerade Befehie ertheilte Von
mehreren Seiten wird behanptet daß er einer Vergiftung zumOpfer gefallen wäre Der Dampfer Leus iſt aus Vſa
blanca eingetroffen und überbrachte nüt der Beſtätigung der
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chricht von dem Tode des Sultans die Bitte an das diplone Corps Kriegsſchiffe zu entſenden da in Caſablanca

jebhafte Beunruhigung Platz gegriffen habe Die nach Rabot
unterwegs befindlichen Kargwanen ſollen beraubt worden ſein
Hier herrſcht vollkommene Ruhe Die Agenzia Stefani
Rieldet ans Tanger daß Nachrichten aus dem Innern zufolge
der Sultan von Marokko am 7 Juni zwiſchen Marokko
und Caſablanca geſtorben ſei Die Armee und die Mi
niſter hätten den Sohn des Sultans Abdel Aziz zum
Kaiſer proklamirt Sowohl in dem kaiſerlichen Lager
als auch in Caſablanca herrſche Ruhe Das diplomatiſche
Corps iſt in Tanger verſammelt
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Halle und Amgegend
Halle 12 Junk

Sktadtverordnetenverſammlung Jn ihrer öffent
ichen Sitzung genehmigte geſtern die Stadtverordnetenverſammlung
die Annahme eines Geſchenkes des Hrn Bankier Ernſt
Hagoßengier im Betrage von 4000 M ſiehe unten Dann
wurde die bekannte Pelition des Dritten kommunalen
Wahlbezirksvereins betr Verſchmelzung der beiden
bieſigen Straßenbahnen welche ſ Z zurückgelegt wurde
weil eine gleichlantende Eingabe auch an den Magiſtrat über
ſandt war der Petitionskommiſſion zur Vorberathung überwieſen
Bei dieſer Gelegenheit theilte Herr Oberbürgermeiſter Staude
noch mit daß auf die Anfrage des Vorſtandes der Straßenbahn
Geſellſchaft ob und unter welchen Bedingungen der Magiſtrat
geneigt ſein werde die Um wandlung des Pferdebetriebs
der Straßenbahn in elektriſchen Betrieb zu geſtatten
der Magiſtrat im Einklange mit dem Votum der Straßenbahn
kommiſſion den Beſcheid ertheilte daß unter gewiſſen Bedingungen
und unter Vorbehalt der Zuſtimmung der Stadtverordneten
verſammlung die beabſichtigte Umwandlung des Betriebs die Zu
ſtimmung des Magiſtrats finden werde Dann wurde der
vereinbarte Vertrag über den Ausbau der Bernhard und
Südſtraße unter Annahme verſchiedener Abänderungsvorſchläge
der Baukommiſſion genehmigt welche u a bezwecken daß der
Unternehmer gehindert wird die verhältnißmäßig ſchmale Straße
mit zu hohen Häuſern zu bebauen Die im Haushaltplane zur
Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden geſtellten Mittel 7000
zur Ernenerung der Dekorationen im Stadttheater
wurden endgiltig bewilligt und gleichzeitig beſchloſſen den Magiſtrat
zu erſuchen die Ausführung der Arbeiten Hrn Maler Kautzki
Wien zu übertragen Weiter wählte die Verſammlung die
Mitglieder und Stellvertreter zur Einkommenſtener
Voreinſchätzungskommiſſion erklärte ſich ferner damit
einverſtanden daß den Beſitzern von bisher ſteuerfreien
Geſchäftshunden Zughunden trotz verſpäteten Antrages
auch für das laufende Jahr Befreiung von der Hunde
ſteuer gewährt wird genehmigte die Verpachtung der diesjährigen
Obſtnutzung an den Obſtbäumen in der Königſtraße ſowie auf
der Oſtſeite dieſer Straße zwiſchen Schloſſer und Friedensſtraße
an Hrn Handelsmann C Müller und ſprach zuletzt die Ent
laſtung der Rechnungen der Elementarſchulen für
1890/94 und 1891/92 aus

Wahbl eines unbeſoldeten Stadtrathes BeiSchaffung einer neuen beſoldeten Stadtrathsſtelle für t bis

herigen Hilfsarbeiter jetzigen Stadtrath Hrn Winter wurde von
den ſtädtiſchen Behörden ein Ortsſtatut beſchloſſen durch welches
die Zahl der Magiſtratsmitglieder von 15 auf 17 erhöht wird
neben einem neuen beſoldeten Stadtrathe war danach auch ein
neuer unbeſoldeter zu wählen um das bisher zwiſchen beſoldeten
und unbeſoldeten Magiſtratsmitgliedern beſtandene Stimmen
verhältniß demzufolge die unbeſoldeten Stadträthe im Magiſtrats
kollegium die Mehrheit bilden beizubehalten Die Wahl des un
beſoldeten Stadtrathes bisher aus verſchiedenen Gründen ver
ſchoben wurde in der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung vollzogen Die Kommiſſion zur Vor
bereitung der Wahl ſchlug den bisherigen Stadtverordneten Hrn
Rechtsanwalt Elze vor Auf den Namen deſſelben lauteten von
43 abgegebenen Stimmzetteln 42 ein Stimmzettel war unbe
ſchrieben Hr Rechtsanwalt Elze iſt ſomit auf die Dauer von
ſechs Jahren zum unbeſoldeten Stadtrathe gewählt Jn der
geſchloſſenen Sitzung erledigte die StadtverordnetenVerſammlung
noch eine Petition der Ehefrau des auf Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden in den Ruheſtand verſetzten Bureau Aſſiſtenten betr
das Verbleiben der Ehefrau in der BeamtenWittwenkaſſe im
Sinne der Antragſtellerin

Eine hochherzige Zuwendung im Jntereſſe der
Armen iſt dieſer Tage wiederum unſerer Stadt zugefallen Aus
Anlaß des zehnjährigen Beſtehens ſeines Geſchäftes überreichte
Hr Vankier Ernſt Haaßengier hierſelbſt bereits am 2 Febr
1882 der hieſigen Armendirektion den Betrag von 1000 M mit
der Beſtimmung daß die Summe zu einer Andreas
Stiftung angelegt werde deren Zinſen für hieſige Arme
Verwendung finden ſollen Am 26 Mai nun hat Hr Haaßengier
dem Magiſtrate abermals 4000 M Deutſche 3 proz Reichsanleihe
als Geſchenk mit dem Erſuchen überreicht dieſelben der von ihm
errichteten Andreas Stiftung einreiben und deren Zinſen all
jährlich zur Konfirmation an weitere ſechs würdige und bedürftige
Kinder 3 Knaben und 3 Mädchen zu gleichen Raten vertheilen
zu laſſen Der Magiſtrat hat beſchloſſen das Geſchenk unter den
eſtellten Bedingungen anzunehmen Die StadtverordnetenVer
ammlung genehmigte in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung die
Annahme des Geſchenkes indem ſich zugleich die anweſenden Mit
S zum Zeichen des Dankes für dieſe neue Zuwendung im

ntereſſe der Armen von den Plätzen erhoben

Mord und Mordverſuch Der ſchwere Bann
der hier infolge der beiden ſchrecklichen Verbrechen alle Ge
müther gefeſſelt hat iſt noch nicht gewichen das dichte Dunkel
das über der That lagert iſt noch nicht aufgehellt Ueber die
Erfolge der polizeilichen Maßnahmen zur Erforſchung und
Feſtnahme des Mörders war in vergangener Nacht zwar noch
kein abſchließendes Urtheil möglich da die mit den Er
mittelungen betrauten Beamten theilweiſe erſt ſehr ſpät zurück
kehrten nach den bisher vorliegenden Nachrichten ſcheint indeß
ein befriedigendes Ergebniß bisher noch nicht erzielt zu ſein Alle
Thatſachen die zur Kenntniß der Behörden gelangt ſind laſſen
faſt mit Sicherheit den Schluß zu daß der Mörder ſich noch
in der näheren Umgebung verborgen hält daß mindeſtens ſeine
Flucht etwa unter Benutzung der Eiſenbahn kaum möglich iſt
Mit Rückſicht anf dieſe Erwägungen waren die Nachforſchungen
bisher in der Hauptſache darauf gerichtet in der Umgebung
ſcharf nach verdächtigen Perſonen zu fahnden und möglichſt alle
Verſtecke genau abzuſuchen Schon in der Nacht zum Montag
wurde deshalb unter Leitung der Herren Ober Polizei Inſpektor
Weydemann Kriminalinſpektor Sparig und Kriminal
kommiſſar Buegler unter Aufgebot zahlreicher Beamten eine
große Razzia in der Gegend von der ſüdlichen Stadtgrenze
bis Beeſen Ammendorf abgehalten ſchon vor Sonnenaufgaug
bis in die Morgenſtunden hinein hatte man unter Leitung der
Genannten Felder und Fluren von Krinenalſergeanten und ge
elgnet erſcheinenden Polizeiſergeanten in Civil und Uniform
abſtreifen laſſen Dann wurden im Laufe des Vormittags drei
berittene Kriminalſergeanten auf die Suche ausgeſandt venen
gegen Mittag weitere acht bexitlene Kriminalbeamte folgten

wunden

Außerdem unterſtützten eine größere Anzahl berittener Gendarmen
die Thätigkeit der Beamten ſo daß im Laufe des geſtr Tages
die Gegend ſüdlich von Halle in einem großen bis Merſeburg
ſich ausdehnenden Kreiſe fortgeſetzt ſcharf überwacht wurde
Weil außerdem auch Thatſachen zur Kenntniß der Polizei ge
langten welche den Schluß zuließen der Mörder könnte einen
Schlnpfwinkel in der Dölauer Haide aufgeſucht haben begaben
ſich geſtern die Herren OberPolizeiJnſpektor Weydemann
und Kriminalkommiſſar Buegler mit einigen erfahrenen
Kriminalbeamten und einer ſehr ſtarken Abtheilung zu dieſem
Zwecke von dem Herrn Regimentscommandeur abkommandirter
Soldaten nach dort umſtellten die Haide mit einer Poſtenkette
und ſuchten dann unter Beihilfe der Forſtbeamten den Wald
genau durch Ueber das Ergebniß dieſer Durchſuchung läßt
ſich z Z noch nichts ſagen Die Polizei ſetzt ihre raſtloſe
Thätigkeit mit ungeſchwächtem Eifer fort obwohl die Beamten
der Kriminalabtheilung beſonders die Oberbeamten ſeit der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ohne nennenswerthe
bezw überhaupt keine Unterbrechung bis ſpät in die vergangene
Nacht hinein unterwegs waren Ueber den geſtern erwähnten
angeblichen neuen Ueberfall einer Frau in radewell
ammendorfer Flur ſind uns beſtimmtere Nachrichten bisher
nicht zugegangen Dagegen wird dem merſeburger Corr
von befreundeter Seite mitgetheilt daß der muthmaßliche
Mörder am Montag früh am Mühlholze zwiſchen Planena
und Ammendorf einen neuen Angriff auf eine im Felde be
ſchäftigte Frauensperſon verſuchte hierbei aber durch zwei
Arbeiter welche infolge der Hilferufe der Bedrohten herbei
eilten verſcheucht wurde Wie die Beiden erzählen iſt das
verdächtige Subjekt von ihnen eine ganze Strecke in der
Richtung nach Schkopau zu verfolgt worden Der Corr
hält es demnach für leicht möglich daß der Verbrecher zumal
die beeſener und ammendorfer Fluren von Gendarmen und
Geheimpoliziſten ſeit Sonntag überaus ſcharf bewacht werden
ſich im merſeburger Kreiſe aufhält

Ein bedauerlicher Unfal ereignete ſieh am Montag
mittag in der Maſchinenfabrik von V Lwowski hier Dort
war zu der genannten Zeit der Schmied Robert Werner am

roßen Schmiedefeuer damit beſchäftigt Hitze auf einem Schmiede
tück zu erzeugen als der Mann plötzlich von Krämpfen befallen

wurde und niederſtürzte Dabei kam der Bedauernswerthe
mit der linken Geſichtsſeite auf das im Gange befindliche
Schmiedefeuer zu liegen und erlitt hierdurch erhebliche Brand

Ob auch das linke Auge dabei zu Schaden gekommen
iſt konnte nicht gleich feſtgeſtellt werden Der Mann wurde
ſofort nach der kgl Klinik geſchafft

Gerichtsverhandlungen

Halle 12 Juni Schwurgericht Brandſtiftung
Der in der Nacht vom 19 zum 20 Auguſt v J in Pretzſch
bei Merſeburg beim Ortsrichter Schade ausgebrochene
Scheunenbrand worüber wir ſ B berichteten erhielt
in geſtriger Sitzung ein Nachſpiel da wegen vorſätzlicher
Brandſtiftung Anklage erhoben war Als Angeklagter wurde
aus der Unterſuchungshaft der Handarbeiter Karl Franz Keck
aus Pretzſch vorgeführt derſelbe iſt 32 Jahre alt verhelrathet
einmal beſtraft wegen Körperverletzung mit 2 Wochen Gefängniß
Durch jenes Schadenfeuer war eine Scheune mit Jnuhalt voll
ſtändig zerſtört worden ſo daß nur die aus Lehmſchlag und
Lehmſteinen beſtehenden Umfaſſungsmauern theilweis übrig
blieben Vorſätzliche Brandſtiftung lag zweifellos vor aber
Spuren die ſicher auf die Thäterſchaft hätten deuten können
fanden ſich nicht vor Später hatte man etwas über das ſeltſame
Verhalten Keck s in der Brandnacht erfahren worauf er als ver
dächtig zur Unterſuchung gezogen ward Der Angeklagte erklärte
die Scheune nicht angeſteckt zu haben er habe nur mit löſchen
helfen Jn jener Nacht ſei er nach wallendorſer Flur gegangen
um ſich von einem Acker einige Kartoffeln zu holen dabei habe
er plötzlich Feuerſchein bemerkt Scharfen Schrittes direkt über
die Aecker zurückkehrend ſei er nach Hauſe gegangen babe ſchnell
einen Rock andere Hoſen und Holzpantoffeln angezogen und ſich
dann zur Brandſtätte begeben um ſeinen Dienſt bei der Spritze
zu verſehen Zum Kartoffelholen habe er ſich damals barfuß
nur mit Hoſe Hemd Weſte und Mütze bekleidet aufgemacht
auch habe er keine Hacke mitgenommen ſondern nur einen kleinen
alten Guanoſack Jn ſolcher Kleidung zur Spritzenbedienung zu er
ſcheinen habe er für unpaſſend gehalten und deshalb ſeinen Anzug
vervollſtändigt dazu ſei noch Zeit genug geweſen da die Spritze
erſt geholt worden Der Umſtand daß Keck an der Brandſtätte
vorbei angeſichts der ſchon im Gange geweſenen Rettungsarbeitenerſt nach Hauſe gelaufen war um ſeh umzukleiden ſollte ein

Verdachtsgrund ſein an den eine Reihe von Jndicien ſich ange
knüpft hatten auf die ſich die Anklage lediglich ſtützte Der An
geklagte gab ſeine Ausſagen ſehr unbefangen und ruhig ab an
ſcheinend maß er der bedenklichen Lage in der er ſich befand
keine erhebliche Bedeutung bei Seine früheren Ausſagen über
ſein Verhalten in der Brandnacht wußte er ziemlich plauſibel zu
erklären durch die Angabe ſich geſcheut zu haben den damals
beabſichtigten Felddiebſtahl einzugeſtehen Er habe deshalb früher
ausgeſagt an fraglichem Abend zwiſchen 10 und 11 Uhr nach
reichlichem beim Haferkranz erlangten Schnapsgenuß zu Bett ge
gangen eingeſchlafen in der Nacht von ſeiner Frau geweckt worden
und dann nach dem Ankleiden zur Brandſtätte geeilt zu ſein Ohne
eine Wieſe und Brücke paſſirt zu haben ſei er an Schade s
Grundſtück gelangt Daß er in den erſten Vernehmungen über
ſein Verweilen während der Zeit vor dem Brande die Unwahr
heit geſagt ſei richtig aber die Wahrheit ſei ſein Ausflug zum
Kartoffelſtehlen und ſeine ſchleunige Rückkehr zum Dorfe Die
Ehefrau des Ortsrichters Schade bekundete zufällig in jener
Nacht Lichtſchein in ihrer Scheune bemerkt zu haben als ſie durch
Schilfſtrohraſcheln aufgewacht ſei Letzteres hatte ein Nachbar
verurſacht der wegen eines drohenden Gewitters ſeine Kohlen
formſteine zudeckte Bald nach Wahrnehmung des Lichtſcheines
ſchlug eine Flamme auf der hinteren Seite der Scheune zum
Dache heraus worauf Frau Schade ihre Angehörigen weckte und
Lärm machte Die Dorfbewohner eilten ſchnell zur Hilfeleiſtung
herbei die brennende Scheune konnte jedoch nicht gerettet ſondern
nur die weitere Ausbreitung des Brandes verhindert werden
Von einem Verdacht bezüglich der Thäterſchaft wußte die Familie
Schade nichts anzugeben da ſie ſo viel ſie wiſſe keinen Feind
habe Ob Keck die That zuzutrauen darüber erklärten jene
Zeugen nichts zu wiſſen Sie hätten weiter nichts mit ihm zu
thun gehabt als daß er einmal bei ihnen ein Strohdach aus
gebeſſert habe Keck z früher in einem gewiſſen Wohlſtande ge
weſen als Beſitzer eines Gütchens in Wallendorf das habe er
da er ſtark dem Trunke ergeben ſei nach und nach durchgebracht
Auch ſein Hausgrundſtück in Pretzſch habe Keck weit verwirth
ſchaftet daß es im Januar d J zur Subhaſtation gekommen
Was den durch den Scheunenbrand verurſachten Schaden be
trifft ſo ergab ſich darüber daß die Scheune mit 480 M ver
ſichert geweſen der Jnhalt aber ſeit 20 Jahren bloß auf Höhe
von 100 Thalern Jn der Brandnacht war aber Schade s
ganze Heuernte in der Scheune untergebracht mehr als 200 Ctr
außerdem ein vollbeladener Wagen ein Rennſchlitten Acker
r und etwas Nutzholz was alles vernichtet wurde ſo daß

r den bedeutend größer wurde als die Entſchädigung be
tru r Sprache kam daß i m Dorfe gegen Keck einmal ein

oder Händlernapsverbot erlaſſen war wonach ihm die Wir
keinen Branntwein zukommen laſſen ſollten eſe Anordnung

rührte jedoch nicht vom Orlsrichter Schade ſondern vom früher
Amtsvorſteher her bierans konnte alſo nicht das Motiv heit
eleltet werden daß der u aus Rache die Brant
tiftung verübt Betreffs des Veweggrundes durch den der

Angeklagte wenn er der Brandſtifter war zu der That
getrieben worden ſein könnte ward durch die Beweis
aufnahme nichts weiter erbracht als Vermuthungen die
elben ziellen auf erwähntes Schnapéverbot und darauf daß
eck Gelegenheit geſucht haben könne bei den Löſcharbeiten un

dem Schnapsgenuß fröhnen zu können da bei ſolchen
Gelegenheiten gewöhnlich Branntwein geſpendet zu werden p egeDaß der Angeklagte als Müßiggänger und Trunkenbold bleae

war beſtätigten auch weitere Zeugen ahrläſſigkeit könne bei
dem Schadenfeuer nicht die Urſache geweſen ſein auch nicht etwa
Selbſtentzündung des Heues denn n ſei ganz trocken in
die Schenne eingebracht worden Durch Blitzſchlag ſei der Brand
ebenfalls nicht entſtanden das damals im Anzuge geweſene Ge
witter habe ſich nicht über Pretzſch entladen Jn gutem Rufe
hatte der Angeklagte bei den Dorfbewohnern nicht ſtanden
Verfänglich für ihn war d er bei ſeinen früheren Ausſagen
mehrfach die Unwahrheit geſagt und ſich in Widerſprüche ver
wickelt hatte Als ſeltſam war es dem dere aufgefallen daßKeck 4 Minuten nach Ausbruch des Brandes ſchon an der Brand

ſtätte war r als andere näherwohnende Zeugen Seltſam
erſchien ferner ſeine Angabe vom Felde wo er angeblich Kar
toffeln ſtehlen wollte bis zur Luppebrücke neben Schade s Grund
ſtück in jener Nacht etwa 11 Minuten gegangen zu ſein
während die am Tage behördlich angeordnete Probe ergeben
hatte daß Keck zu demſelben Wege in ſcharfem Laufe
11 Minuten gebraucht Daß er aber auch an der Brandſtätte
vorüber zum Umkleiden nach Hauſe gelaufen war während er
den Schade ſchen Leuten beim Retten von Vieh und anderen
Sachen hätte helfen können das blieb am meiſten verdächtig
Anzunehmen war daß der Angeklagte damals den kürzeſten Weg
durch die ſchmale wenig Waſſer führende Luppe nach Hauſe ein
ſchlug um nachher von dort kommend ſich ein Alibi zu ſichern
Frau Keck machte vom Rechte der Zeugnißverweigerung Ge
brauch von ihr erfuhr man alſo nichts über ihres Mannes
etwaige Thäterſchaft Beim Feuer hatte Frau Keck dem Fräulein
Schade auf Befragen Wo iſt denn Jhr Mann eine bei dem
Lärm nicht verſtändlich geweſene Antwort gegeben Gaſuwirth
Wolf war auf einen eilig vorüberlaufenden Mann in jener Nacht
aufmerkſam geworden den er mit Traugott angerufen aber
nicht erkannt und von dem er auch keine Antwort erhalten hatte
Des dortigen Gendarmen t nach dem Brandſtifter
hatten auf Keck gewieſen worauf das Weitere gefolgt war Es
wurde die einzige auf vorſätzliche Brandſtiftung gerichtete
Schuldfrage aus S 308 des Str B geſtellt nämlich ob der
Angeklagte ein Gebäude das fremdes Eigenthum war vor
ſätzlich in Brand geſteckt habe Der Staatsanwalt erachtete den
Beweis für die Schuld des Angeklagten obgleich nur auf Jndicien
beruhend für erbracht und beantragte Bejahung der Schuldfrage
Nach dem Motiv des Thäters das unaufgeklärt geblieben brauche
man nicht weiter zu forſchen Motive blieben bei manchen Ver
brechen unaufgeklärt Vom Vertheidiger wurde der Beweis daß
der Angeklagte der Thäter geweſen ſei für nicht genügend er
bracht a weshalb Freiſprechung zu erfolgen habe Nach
nur 10 Minuten Berathung verkündeten die Geſchworenen ihren
Wahrſpruch mit Bejahung der Schuldfrage Dem Straf
antrage gemäß erfolgte Verurtheilung des Angeklagten zu
4 Jahren Zuchthaus außerdem zu 4 Jahren Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht

Am Mittwoch wird verhandelt 1 wider den früheren Land
briefträger Friedrich Karl Müller aus Beeſenlaublingen wegen
Amtsverbrechen und 2 wider die Arbeiter Moritz Richard
Reiche und Georg Dorn aus Schraplau wegen verſuchten
Raubes und Körperverletzung

Leipzig 11 Juni Fahrkartenprozeß Das Reich s
gericht hat die gegen das Urtheil des Landgerichts Hamburg
in dem Fahrkartenprozeß eingelegten Reviſionen des
Schaffners Schuldt und von 16 Viehhändlern verworfen

Berlin 11 Juni Zweikampf Wie noch allgemein
bekannt ſein wird wurde bei einem Piſtolenduell der 34 Jahre
alte Dr med Röwer von ſeinem Gegner dem Fabrikanten de
la Croix getödtet Die Verhandlungen fanden unter ſtrengſtem
Ausſchluß der Oeffentlichkeit da Sachen zur Erörterung kommen
würden welche geeignet ſeien die Sitten zu gefährden ſtatt es
mußten ſogar die nicht ausgelooſten Geſchworenen den Saal ver
laſſen Die Beweisaufnahme beſchränkte ſich auf die Vernehmung
zweier Zeugen Nach etwa einſtündiger Verhandlung wurde das
Urtheil dahin verkündet daß der Angeklagte des Zweikampfes
mit tödtlichem Erfolge ſchuldig und deshalb nach dem Antrage des
Staatsanwaltes mit der zuläſſig niedrigſten Strafe 2 Jahren
Feſtungshaft zu beſtrafen ſei Das Gericht habe erwogen
ob der Angeklagte bei den ſcharfen Bedingungen die er geſtellt
nicht mit einer höheren Strafe zu belegen ſei Mit Rückſicht aber
darauf daß der Angeklagte in ſeiner Familienehre aufs Schmäh
lichſte gekränkt worden ſei habe der Gerichtshof davon Abſtand
genommen über den Antrag des Staatsanwaltes hinauszu

gehen

m

Provinzial Nachrichten
D Merſeburg 11 Juni Raubanfall Als der 15 Jahre

alte Schmiedelehrling Rudloff geſtern abend aus Naundorf
nach ſeiner Lehrſtelle zurückkehren wollte ſah er ſich auf der ein
ſamen Landſtraße plötzlich einem unbekannten Manne gegenüber
von welchem er ohne weiteres erfaßt in ein nahes Gebüſch ge
zogen und ſeiner geringen Baarſchaft im Betrage von 40 Pf
beraubt wurde Nicht genug hiermit der Wegelagerer holte
plötzlich auch ein langes und haarſcharfes Meſſer unter ſeiner
Kleidung hervor und hieb dem jungen Menſchen welcher vor
Schreck kaum eines Wortes mächtig war vier Finger der
linken Hand ab Nachdem er ſein Opfer in dieſer Weiſe ver
ſtümmelt ließ der Unmenſch von demſelben ab und ſuchte das
Weite Rudloff eilte darauf ſchnell nach Naundorf zurück wo
man über den Vorgang in große Aufregung gerieth Der Ver
letzie wurde hente nachdem ihm hier ein Nothverband angelegt
der halleſchen Klinik zugeführt Es iſt leider noch nicht gelungen
des frechen Straßenränbers habhaft zu werden der übrigens vor
Ausführung der That ſchon einen Soldaten angefallen hatte von
dieſem aber in die Flucht geſchlagen worden war Die Suche
nach den Fingergliedern war ohne Ergebniß dagegen war an der
Thatſtelle noch der Eindruck in dem Erdboden wahrzunehmen
welcher durch das der Finger entſtanden war Die
Verſtümmelung hat der Unmenſch jedenfalls aus Aerger darüber
vorgenommen duß er beigeringe Boarſchaft vorfand

man am Thatorte gefunden
Löbejün 11 Juni Unfall mit tödtlich em Aus

gange Auf dem Gehöfte des Ackerbürgers Kunze alter
geſtern früh mehrere große Steine mit einer Kette durch Pfer 7
von einem Wagen herabgezogen werden Dabei gerieth der
Jahre alte Geſchirrführer Hädicke unter einen der Steine e
daß ihm durch die ſchwere Laſt ein Bein völlig zermalmt wur J
Der durch großen Blutverluſt a erſchöpfte junge Mann v
ſtarb ſchon am Abend in der halleſchen Klinik in die man

gebracht hatte wegend Brehna 11 Juni Blutvergiftung Beim Zerlege
einer an Milzbrand verendeten Kuh zog ſich dieſer Tage per
Abdeckereibeſthzer Henze a eine Blutvergiftung Kuinit
linken Hand zu Er verſtarb geſtern in der halte hen
wohin er ſich zu ſpät begeben hatte an den Folgen der

fektion nVom Ky bangen Juni Denkmal Seit geſtern
rdie Ringieroſſe des Denkmals wieder geöffnet und den Beſucheri gehe n Denkmalsban von gllen Seiten zu beſichtigen

dem Ueberfallenen nur eine ſehr
Das zerſchnittene Geldtäſchchen hat
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n

reichung bei

er Kyffhäuſer wurde geſtern trotz des ſchlechten Welters von 125
nen beſuchtPerſonen ode 11 Juni Harzquerbahn Nordhauſenerf ode Der Magiſtrat hat die von der Unternehmer

S geförderte Zinsgarantie für 250,000 M Stammaktien be
tie en und der Siadtverordnetenverſammlung eine Vorlage
ſch ber zugehen r Berſoatiet erteteg

reyburg 11 Juni er et Verkehrx F7 Nein Kellerban beſchäftigte Maurer Sch wurde heute
2 nachſtürzendem Geröll verſchüttet und konnte obwohl Hilfe

Fort zur Hand war nur als Leiche hervorgezogen werden Ein
Weiter Arbeiter kam mit dem Schrecken davon Am Sonnkag
Hurden zur Jahnfeier hier auf der Bahn 5500 Perſonen be
örderte terwieck 11 Juni Zum Konflikt Die Stadtver

ordnetenverſammlung hatte im Mai beſchloſſen eine Anleihe von
300 M zur Deckung der Koſten der geplanten Waſſerleitungs
Und Beleuchtungsanlage aufzunehmen Nach einem neueren Ve
ſchluß der am Donnerstag in einer außerordentlichen Sitzung
Linſtinimig gefaßt wurde ſoll indeß an den Hrn Regierungs
präſidenten eine Eingabe gerichtet werden daß dieſer die Anleihe
ſur in Höhe von 100,000 M für die Waſſerleitung genehmige
den Reſt von 200,000 M jedoch vorläufig bis zum Austragedes Konflikts in der Beleuchtungsfrage nicht genehmigen möge

Vermiſchtes
Radfahrſport Wir haben geſtern den Beginn der Jnter

nationalen Radwettfahrt Mailand Brenner München ge
meldet Heute liegt aus Bozen folgende Drathmeldung vor
Fiſcher München traf um 7 Uhr 3 Min als Erſter hier ein
eine halbe Minute ſpäter Reheis Waſſerburg als Zweiter Hier
herrſcht ſtarkes Unwetter

Mord eines Gendarmen W
wurde bei Nimptſch in Schleſien der Fußgendarm Karwat
in einem Roggenfelde erſchoſſen aufgefunden Es ſcheint ein
Racheakt vorzuliegen Der ſtrenge Beamte wurde hinterrücks
äberfallen und erhielt drei Schüſſe mit dem ihm entriſſenen
eigenen Revolver in den Unterleib Vom Mörder hat man vor
läufig keine Spur

Soldatenmißhaundlung Wie das Köpenicker Dampfboot
berichtet ſoll in Thorn gegen einen Unteroffizier eine Unter
ſuchung ſchweben welcher einen in Köpenick gebürtigen Kanonier
ſchwer mißhandelt hat

Verſchwunden Der Monteur Quaa s aus geig iſt gegen
wärtig auf der landwirthſchaftlichen Ausſtellung in Berlin in
der Maſchinenaatheilung beſchäftigt Da ſeine Ehefrau zu Hauſe
erkrankte bat er einen Arbeitsgenoſſen den Schloſſer Möbius
ſchriftlich ſeine LYjähre Tochter Frieda nach dem Berliner Bahn
hof in Leipzig zu bringen Möbius hat dieſe Bitte auch erfüllt
indem er am Donnerstag morgen um 6 Uhr Frieda Quaas
nach dem Bahnhof in Le pig begleitete und einem unbekannten
Manne der in derſelben Richtung nach Berlin reiſen wollte zur
Aufſicht empfahl Er theilte ihm dabei mit daß der Vater in
Berlin auf dem Bahnhofe erſcheinen werde Das Kind
iſt als der Vater es beim Eintreffen des Zuges erwartete
nicht mitgekommen und bis jetzt verfchwunden Frieda Quaas
hat rothes Haar rothes Geſicht und trug einen hellblauen Pelle
rinenRegenmantel und ein blaues Kleid

Perſonalnachricht Der Forſchungsreiſende Dr Otto Ehlers
welcher wohlbehalten in Colombo auf Ceylon eingetroffen war
hat wie von dort telegraphirt wird am 11 Juni die Reiſe nach
den Samoa Jnſeln fortgeſetzt

Letzte Telegramme
Hamburg 11 Juni Jn einem Hauſe der Kaiſer Wil

helmſtraße wurde heute eine Kiſte mit tauſenden
von gefälſchten Banknoten beſchlagnahmt Die vielfach
verbreitete Anſicht daß ſchon Millionen von Falſchſcheinen im
Auslande im Umlauf ſeien iſt irrthümlich ebenſo die Be
hauptung daß eine Belohnung von 120,000 M aus
geſetzt ſei

Lübeck 12 Juni Die Bürgerſchaft bewilligte 13 Mil
lionen Mark als erſte Rate für den Elbe Travekanal
Zur Deckung werden neue Steuern angekündigt

Wien 11 Juni Jn dem nahe gelegenen Neu Lerchen
feld wurde eine geſtern abgehaltene Anarchiſtenver
ſammlung an welcher 500 Perſonen theilnahmen wegen
veftarr Ausfälle gegen den Stgat und die Behörden aufgelöſt

Es entſtand ein großer Tumult Die Sicherheitswache
ſtellte die Ruhe wieder her Vier Perſonen wurden in Haft
genommen Eine in Landſtraße veranſtaltete Arbeiter
verſammlung wurde wegen heftiger Angriffe gegen den
Juſtizminiſter ebenfalls aufgelöſt

Paris 11 Juni Der ruſſiſche Botſchafter Baron
v Mohrenheim überreichte heute nachmittag im Jnduſtrie
palaſte der Gemahlin des Präſidenten Carnot das
von den ruſſiſchen Frauen dargebrachte Buch über
Kronſtadt Der Präſident Carnot die Miniſter ſowie
die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft wohnten der Ueber

Wie uns ein Telegramm meldet

Paris 11 Juni Aus Melilla hier eingetroffene Nach
richten beſagen die Kabylen verhielten ſich anſcheinend ruhig
jedoch glaube man daß ſie die Beendigung der Ernte abwar
teten um dann Munition einzukaufen

Paris 11 Juni Nach hier vorliegenden Meldungen aus
BuenosAyres hat ſich im Staate Paraguay Morinigo der
Präſidentſchaft durch einen Staatsſtreich bemächtigt in
der Hauptſtadt Aſſuncion herrſche Ruhe

Paris 11 Juni Der Matin veröffentlicht eine Unter
redung mit Le Myre de Vilers in welcher dieſer erklärt daß

h des Friedens getragen

London 11 Juni Das Queen s Bench Gericht
wies heute die Appellation des Anarchiſten Meunier gegen
die Entſcheidung des Gerichtshofes in BowStreet wonach
die Auslieferung Meunier s zugeſtanden wurde zurück Die
Auslieferung wird alſo erfolgen

London 11 Juni Eine grauſige Entdeckung machte
die Polizei von Glasgow dieſelbe fand in einem Hauſe
die aus fünf Mitgliedern beſtehende Familie
Moore als Leichen auf den Betten vor Das

aus war mit as angefüllt die Leichen zeigten

puren eſichteines nen Kampfes und Blut im
man vermnthet daß die fünf Perſonen das Opfer eines Ver
brechens geworden ſind

London 12 Juni Der Droſchkenkutſcherſtreik iſt durch
Vermittelung des Miniſters des Jnnern beendet Die meiſten
Forderungen der Kutſcher wurden bewilligt

Glasgow 11 Juni Die ſchottiſchen Bergleute
haben heute angezeigt daß ſie am 24 d M die Arbeit
einſtellen Der Ausſtand trifft 70,000 Arbeiter

Rom 11 Juni Die ſozialiſtiſchen Deputirten er
widerten auf die Anfrage des ſozialiſtiſchen CentralKomitees
ob ſie ihre Mandate zu Gunſten der in Palermo
ver urtheilten niederlegen wollen verneinend ſie be
Valten ihre Kammerſitze

Rom 10 Juni Jn einer Enchelica deren Erſcheinen
unmittelbar bevorſteht wird der Papſt nach einem Hinweiſe
auf die großen Kundgebungen der Katholiken anläßlich ſeines
jüngſten Jnbiläums in vier oder fünf Fundamentalpunkten die
leitenden Jdeen über den friedlichen und wohlthätigen Einfluß
des Papſtthumes entwickeln Die ganze Enchclica iſt vom Geiſte

Ein politiſche Frage wird in derſelben
nicht behandelt werden

Madrid 11 Juni Die Kammer ernannte ſämmtliche
Kandidaten der Regierung zu Mitgliedern der Kommiſſion zur

das Arrangement der Bank von Spanien

Madrid 11 Juni Man befürchtet ernſte Unruhen in
ganz Marokko hauptſächlich in der Umgegend der ſpaniſchen
Plätze insbeſondere in Ceuta und Melilla

Cetinje 11 Juni Mehrere montenegriniſche
Familien welche ſich in Serbien niederlaſſen
wollten wurden von den ſerbiſchen Grenzbehörden zurück
gewieſen

Wochenübersicht der Reichsbank vom 7 Juni
Berlin 11 Juni

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 935,405,000 Abn 232 Best an Reichskassenscheinen 29,231,000 Zun

3 do an Noten anderer Banken 10,027,000 Abn 2,161
4 do an Wechseln 554,151,000 Abn 12,669 000
5 do an Lombardforderungen 83,411,000 Ahbn 1,375,000
6 do an Effekten n 6,923,000 Zun 99,0007 do an sonstigen Aktiven u 53,892,000 Zun 2,893,200

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,006 unverändert
9 der Reservefonds 30,900,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 922,948,000 Abun 9,950,000
i sonstigen täglich fälligenerbindlichkeiten 585,899,000 Abn 3 188,000
12 die sonstigen Passiven n 12,170 000 Zun 221,000

Börse zu Halle am 12 Juni
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg vwetto

Weizen bessere Stimmung 122 136 feineter Rauhweizen
120 126 feinster milder bis 137 M

Roggen fest 120 125 M
Gerste Brau Futter 96 112 M
Hafer ruhig 143 160 M
Mais amerſkanischer Mixed 108 110 M

103 108 I
Raps M Rübsen M Erbsen ohne Handel

Preise für 100 kg uetto
Kümmol ausschl Sack 57 58,00 M Stärke einschl

Fass fest Halles che pr Weizen 33,50 35,00 AM nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Vass fest 31 32 II
bei Knappen Vorräthen Lin sen Bohnen M
Kleesaaten Mobhn blau MFutterartikel ruhig Futtermehl 11,50 12,00 II
Roggenkleise 9,00 bis 9,25 Al Weizenschalen 8,00
8,50 D Weizengrieskleie 8,00 8,50 M Malzkeime
helle 11,00 11,50 dunkle 9,50 10,00 M Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M

M a lz 28 bis 30 M Rüböl N
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 II
Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoſfel mit 50 M

Verbrauchsabgabe mit
31,50 Rüben L

Donaum als

mehl 01 brutto incl Sack 16,50 17,50 M

Zucker
Magdeburg 11 Juni Orig Ber

92proz Rendement alte neue 12,90

75proz Rendement 9,40 Fest
raſfſinade II

mit Vass Stetig

Brodraffinade I

Fest

Wuasserstünde bedeutet über anter Null,
die Siameſen durch ihre Weigerung Phra Yot anszu Saale ang Dnstrnt Fall Wuens

un r Arteorn Brücekenpegel I0 Juni 18 II Juniliefern den Artikel 3 der Konvention von Bangkok verletzt Wolesenfels öbekpegei 1 2,88 m 23601 21

hätten do Unterpoegol 9,12 19 2Antwerpen 11 Juni Zwei auf der Place St Jean Hele Vniehnapt t Juni 48 12 Junierrichtete Tribünen welche mit Zuſchauern die den Alelsben Oberpegel 10 Juni 42,25 11 Juni e 3
Manövern der auswärtigen Feuerwehrleute S o 1,10 2 473Ploven überfüllt waren ſind eingeſtürzt Zahlreiche r m r 4 d W v
erſonen ſind verwundet worden Moldau Iser Eger Elvo
London 11 Juni Die Daily News meldet aus Kairo

in dortigen gut unterrichteten Kreiſen verlautet der Khedive
werde die beabſichtigte Neiſe nach England auf Zudwols 120 3
en da der Sultan ſich gegen dieſelbe ausgeſprochen S bantien z Fee l

e Laun 2 0,02 1 r 1,621 sgLondean 11 Juni Nach einer Meldung des Reuter ſchen tagen 31 7 n z z
nreans ans Syra nehmen die agrariſchen Unruhen in Meiniek 64 18 Wiienhberge tl o2z d s
reta zu Zu Mochos hat der Unterpräfett die Abhaltung er 7 e u fiel

einer gegen die Grundſtener gerichteten
und die Verhaftung des

Darauf rottete ſich die Volksmenge zuſammen umgab
i Gendarmeriebureans in welche ſich der Unterpräfekt ge
Didtet hatte und drohte das Gebände in Brand zu ſtecken
rotz des Verſammlungsverbots des Gonverneurs halten

die Einwohner Proteſt Verſammlungen gegen

Verſammlung verboten
orfpfarrers angeordnet

die Grund

Prüfung der Anlethevorlage und des Geſetzentwurfes betreſfend

70 AI Verbrauchsabgabe

Weizenmehbl 00 brutto incl Sack 198,50 20,50 M Roggen

Kornzucker excl von
Kornzucker excel

88proz Rondement alte 12,30 neue 12,30 Nachprodukte exel
Brod

Gem Raffinade mit Fass 25,50 Gem Mells
Rohzucker I Produkt Transito f a B

Hamburg pr Juni 12,15 Gd 12,20 Br pr Juli 12,20 bz u Br
pr August 12,20 bz u Br pr Okt Dez 11,55 bz 11,60 Br

Berliner Börse vem 11 Junl
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch ühermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt

unt Fall Wu ehe

Auesig J 11 7 auenburgDresden 90,42 16Aussig Von den oberen Plätzen werden 32 em Fall gemeldet

Sohiffe Verkehr in Aken 11 Juni

Eilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
Eilkahn Richard ist am 11 d hier eingetroffen

Osoar ist am 12 d von Hamburg abgegangenſteuer ab
Es a befindet sieh in Expedition

T uni Fall Wuehs

Alitgeth von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gesellsohalt

Zoologischer Garten

Leipziger Börse 11 Juni

Dentsehe Fonds u Staatspap Mosco Rjäean 4 99,90
Bad Sinnis Mi Am on 5 102 256Bairische Anleihe 4 106 o R ään 27,900
Köin Mind Pr Anib 39 132 10620 J in Bologoye 5 100 108
Hamb 50 Thir Looeo 3 120,008 Russ Südwestbahn 4 89,06
éöneh l errieee ioer 101,30Oldenhb 40 Thlr Loose 8 11256,600 Wladika was Oblig 4 60606

Ausländisohe Fonds WBarleita 100 Lire Loose 34,600 n e 6 e
Freiburger 15 Fr Loose 28,60 do t z 1937 8 54,3020
Mailünderl0Iiäre ILoosel 14,25 do I l 27 000Mexiknner Apl à 100 660,26b S Louis u S Fr rz isst 662,50

do à 20 6 60 90d do do do 5 81,00 dOesterr 1860 er I oose 6 1146,750 TwaſoſſeenRuwän 59 Anl 81 a 5 ic2 a Pär mer o i 23
Russ Prüm Ani 1864 6 160,00 wenn edo do 1866 6 1838,660 S Eis H on h 35 I
Türkisehe Anleihe 1 3 it B s beo 4 res Looso 106Uogarische Gold A 4 102,406 Bank Aktien

Bank d Berl Kassenv s 128,300Deutsohe Rypoth Pfandbriofe Berliner Handels Ges 5 s o
Anhalt DessauerPldbr 4 102,106 Cöln W u Komm 48 97,60b 8
G Or K B IV rz 110 a 99,90ba6 Cob Goth Kredit Ges 5 91,300

do V rz 100 3 96,250 Danziger Privatbank 9 139,758
do VI r 100 4 103,000 Deutsehe Grundschuld s 119,000do VII unkb b 1903 4 103,25b20 Essener Kredit c 7 132,00b20

Deuts Gruudseh Obl 4 101,00b26 Hamburg Uypoth B s 143,600do do V VI 4 1103 40b26 Hamb Oäm à Viee B 4 103,750
Deuits Iyp Pldbr 4 102 90b26Königsberg Vereinsb 4 99,806Hamb Iyp rzb à 100 4 105,2562 Leipziger Bann 6 132,600

do uvkdb bis 1900 4 103,60b2 II übecker Kommerzhb 6 119 800
Meckib Hyp Bank n S Nordd Grund Kredit 3 95,600

do 0AMeininger Uyp Ptdb 4 101,500 Industrie Aktien
do Iſ unkdb bis1900 4 103,400
40 Pram Ptabr 4 128,766 G k Anilintabr 10 174,50ba6

Nordd Gr Ored Pldb 4 101 o00bz6Archimedes 4 6890,256
Pomm Iyp B III IV Bauges Berl Charlbg 7,91 778b2neue rz 100 4 do B Wilmersd T G 26 1078 b
do VI b 1900 unk 4 102 25b20 Bazar odo VII VII 1904 uk 4 108,70b26Cmnibus Gesellschaft 13g 234,006

P B C Ptd T II re 1101 6 113,600 Braunschweiger Jute 6 126,256
do iII V u VI rz 1001 6 108,000 Butzke Metallindustr 4 23 5200
do XiII rz 1001 4 103,300 Charlottb Wasserwerk 9 180 600
Pr Centrvo Pldb rz 1001 4 102 00bz0Chem Fabr Schering 19 281,258

do do 1890 4 104,00b20 Dessauer Gas 10 179,75b20
do do 97,80ba6 Elberteld Farbenfabr 18 264,00b2B

er Hp A B VII XII 4 101,30bz20 Erdmannsdort Spinn j s 200
do do XV XVIII 4 108,70b20 Harburg Wien Gummi 265 320,00b2B

Pr Hp Gs Cert 4 101,7502 Wevling h Eiseng 5 Ia e
i e e en Ia Veloee l T 60 aV A Gs 25b2 DPr U h h Ludw Löwe Co 18 283,00b26

Bisenbalhn Stamm Aktien on W an 68,750
agdeburger Bauban 73,60e en e T Die ne tanstait Se 92,00baBHial Neridional b Tih 107 10ba er täer Fort Cent 4 111 e

Jura Simpl kv Westb O 77,50 b Pferdebahn Breslauer 7 137,000

Dentsche Bisenbk St Prior e un e3 t 1535670Hrosſan Wareonaun ſoſ 59 o M re Falv 170 00Dortmund Oronau E 123 25b260 h o 162,308
Marienb AMliawkaw 5 119 00b26 uckerfabr Fraustadt 7 129,25b20

stpreuss Südbahn 5 I116 10bSe bahn z 102 1062 Borgwerks 3 Rätten Gos
Weimar Gera 32 90,50B r i rko 4

rop WAusländ Risenb Stanmm u ßeriduas ar dern e
Stamm Prior Aktien Gonsolidat Bergw G s 1509,25620

Vagar Goſiz Kar 5 Es ob Lonsol Marie 0 as0 10b260Ital Meridionaux V 107 40b3 Duxer Kohlen Kon 12 169 00v20
do AMittelmeerb oltr 582 77 10b2 e e 82Doutsche Risenv Prior Ovlig e n

Mainz Ludw 75 76 781 4 WMHäargzer Eisenw konv 0 6,50
do v 1890 3 h do do St Pr oOstpreuss Südbahn 4 i Io8 106 Hugo Bergwerk 7 1137,40b2

Saalbahn 3 97 10b26Inowrazlaw Steinsalzb 1 40,60b20
Weimar Gerager 4 NXKattowitzer 8 133,90b2Werrabahn 4 Königin Alarienhütte 1 55,50baBKönig Wilhelm conv 3 1109,50b2
Bisenbkl Prior Obligationen do St Pr 8 1163,506b2Naſ Es O v St gar 3 e 590 ILeopoldsgrub Edderitz 42 72,390
do Mittelmeerb stfr 4 83,00b2BKheinische Stahl Lit C 5 152 00b 20
Lemberg Czernowitzer 4 92,100e r Stagteb alte 3 90508 0blig v Indust u Bergw Gos

do Ergänzuugsn 3 e e 4 11101,306b
do Gold Pr 4 102,1062 Aschersleb Kaliwerke 5 1104,100

Oesterr I okalbahn 4 101,90b2 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbahn 5 1104,606 Desseuer Gas Ae

güdöster Bahn Iomb 3 63,006ß Dortmunder Union 5 1110,200
do Obligationen 6 104,8002 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,500

Ungar Nordostbuhn 5 EUHamb Packetfahrt 4 100,100
do do Gold O 4 Laurahütte 4 108 40 hdo Eisenb Silb A a Naphta Obligationen 6Iwangorod Dombr gar 4 104 9000 INorddeutscher Lloyd 499,400

Kosl Woronesch Obl 4 96,7062 Oberschl Eisen Ind 4 102,706
K Chark Asow ObI 4 97,60b2Bv Tiele Winkler à
Kursk Kiew I 898,250 Westf Gruben Verein 5
Mosco Kurek 4 6 1106 60de

Zt M Zt M3 Saobe Reut Anl 8333 89,706 4 Aanst Gew 16882 600 686,300
3 do r 89,7086 4 do 1879 98,0003 do 500 89,706 4 do Em 1875 98,000Thlr 4 Lpr Staditobl 1884 130 Sinatsanl 1655 100 93,750 a do 1876 103,906l do 67 kv 4 6500 100,556 3 Altb Laudoblig 1005 100,8060
3 i Landrentenbr 500 07,600 3 do do 5000
Div Eisenb Stamm AKt Div
99 Alten barg Zeits 195,500 6 Lelpe Baubank 50b72 e Avril 500 316,006 10 do Bierb Reudn
Tiſe Böhm Westb 500 193,7560 v Riebeck Co 184,50ba

10 Busohtebrad Lit A 223,256 8 jLpz Kammgarnsp
10 do do B 226,500 11 do Malzf Schkeud 157,906
10 t Galiz Ludw B 108,500 o AManskelder Kuxe
6 Graz Köllach 219,506 p St A 310,006o Saalbahn 29,590 32 Säüchs Kammg Sp
o Weimar Gersa v 9 i eh Fad 86 00

17 chs scho Werrabahu 89,9 Narimann w 1568,7560
11 S8ächs WebstuhlPig Eisenb St P Art Fabr Sehönnherr 215 006

W Ahenburg Zeits 188,750 9 Thür Gasges Lpr 164,65002 3 Dux Bodenb Iit A 113,90B o do SSum Fr 168,000
c do do B 118,008 s Thür Br V St 117 oos

6 do St Prior 117,000Div Bau a Kredit Akt e itzder Pr A 76 750
8 Allg D Kr A Lpr 176,40 b do do Oblig 104,506G Dresdenor Bank 140,500 6 Westeregeln Part
6210 Gothaer Privatb 115,756 Oblig 104,006
6 Leipriger Bank 132,200 320 Zuckerlab Glauzig 109,5066 ſtehe Bank 118,65ba0 9 Zuckerratt Halle 130,006

wiekauer 20 o h Ausl Bisenb P O
4 Aussig Ieplitzer 102,756vir Indien ä 3 Bonn Neravenn 108,000

Stamm Prior do o Goig 101700s Chemn Werkr M 5 Busehtehr ſB Ndw 104,300Fabr Dimmerw 112,756 6 do Em 1671 104,300
10 Cröllw Papiertabr 6 do do 1872 104,300

409 do Sehldvsehr 99,756 a d Gold 101750
o D W M Sonderw s do Em 18n 102,500

Juer Vorsz A 68,508 s do do 1674h GeraerdJutesp u W 102,760 Oh Graz Köllacher 6,700
2 Gerwanis JSehw 5 do m v 1871 u 72 98,095ob 114,000 4 Kavehau Oderberg 88,008

pa 3 Goia no o2 Körbied Auekortd r 500 d rin 103
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Porzellan Glas und Steingnt
zu Originalfabrikpreiſen en detail

7 12 Leipzigerſtraſte 12 Billigſte Bezugsquelle für Händler Wiederverkäufer u Spielbudenbeſitzer
e Weimar Lotterie 1894 in zwei Ziehnngen

Die erſte Ziehung unſerer diesjährigen Verlooſung mit insgeſammt

6700 Gewinnen im Werthe von 200000 Mark darunter
Baupkgewinne i w v 20000 Mk 20000 Mk 100060 Mk u w

findet vom 16 18 Juni d J ſtatt
Looſe für Mk ſind zu haben in den bekannten Verkaufsſtellen und durch

Wiederverkänfer erhalten augemeſſenen Nabatt

Weimarer XIV Lotterie
Erſte Ziehnn Zweite Ziehung16 18 Jnni 1894 12 Dezember 1894

1700 Gewinne im Werthe von 5000 Gewinne im Werthe von
50,000 Mark 150,000 Mark

Preis pro Loos 1 Mark
Looſe welche in der 1 Ziehung nicht mit einem Gewinn gezogen
worden ſind nehmen an der 2 Ziehung Theil ohne daſt eine

Nachzahlung erfolgt
Vorräthig bei

Halle Markt Nr 24 Otto Hendel Buchhandlung

Weimar Loose à I Mark
gültig für 2 Ziehungen

empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtraße 3 I Nach auswärts 30

mehr für Porko und Liſte 8
Naturheil Badeanstalt

Leipzigerſtraſze 54 Nordhöteh
Aerztl Leiter Dr med Cohn Naturarzt 10 4

Für Herren Morgens 7 bis Abends 9 für Damen Morgens 9 bis Abends

Carl Klee S
Se Maſſchinen Armaturen Fabrik nnd Metall

gieſzerei

orbi grempfiehlt in neueſter und beſter KonſtruktionS Drelch Duilt n Hüchſel Malchinen
Zanchepumpen Vertheiler u ſ w

Reparaturen an Wenſchinen aller Art ſveciell an Lokomobilen und
Dreſchmaſchinen exakt dauerhaft und billig k

Sſoruſteinanſſähe Patent

Schornſteinaufſäße

ſelbſtgefertigt in verſchiedenen Maaßen
vorräthig empfiehlt

Christian Glaser
alle a

Groſte Klansſtraſze 24 2
Größte Garantie für Brauchbarkeit

GrohesO hin Thee s
4 ſind die beſtenBeſonders empfeblenswerth ſind

Rr 1So n cäftio t e
elange o r

pro
Pfund

Gr ee nur von beſten Sorten geſiebt à Pfd Mk 2,

G Gröhe VachfChinesiseche Handlung Leipzigerſtrafte 102

Oelbermann s
Holländ Fussbodenlach

seit Jahren als der

a beste haltbarete Anstriehe e e e bekanntt ber Nacht Billig
T a ok MNer echt mit nebenst Schutamarke

a Firma Ed Oolbermann ſr
Bonn auf der rothen Buchkse

fort

Schetzmmarke

Aiederlage bei Helmbold Comp Halle a S a
189 Jtual Zuchthührer Hin en Enten Berſaud Aechte Poduger

Ein Stamm 1 Hahn 4 Hühner Poſt Colli in ſchwarz

1 4 gelb 00rebhuhnufarbig 50

4 g weiß A 91 4 S perber A 501 Jt Gans wird gemäſtet bis 25 Pfund ſchwer 60
1 do geſchlachtet und ſauber geputzt ohne Därme 30

3 Enten lebend 50do geputzt und ohne Därme 93
liefert franko incl Emballage gegen Nachnahme

Jos Veit Hoflieferant Paſſan ad

Geld L o
3372 Geld Gewinne m

Hauptgewinn

Unter Allerhöchstem Protectorat Sr Binj des Kaisers
8 Marienburger

Ziehung am 21 und 22

den Vorſtand der Ständigen Ausſtellung in Weimar

tterie
Juni 1894

n h375000 ark

90000 Mark
Ovriginal Loose à 3 NIK Porto und Gewinnliste 30 Pf empfiehlt

und versendet auch unter Nachnahmo das Gieneral Debitt

ar Meinmntze
Berlin Unter den Linden Z ad

Welipse
beste Schwabenfalle der Welt

B S iSeed ne JW S e ee

Aut assenfängeromat M
ür Ratten 4 Markür Mänſe 2 Mark

fangen wochenlang ohne Beauf
ſichtigung 20 50 Stück in einer
Nachl,hinterlaſſen keine Witterung

ſtellen ſich von ſelbſt wieder

fängt bis 1000 Stück Schwaben
Russen und Küchenkäfer ineiner Nacht Pr Stück 2 Mk

Zlüogentänser Vogel Bade Cabinen

befreit unter Ga W Glas derrantie sämmtliche VogelweltRäume Von Pliegen die GeſundWespen ete CGrösste eit erhalReinlichkeit Kein enb keinwiderlicher An RNoſten keineblicku Geruech wie ſchädliche
bei angefenchtetem AuſtrichPapier Tellern u farbe ſtetsGläsern

Preis per Stüok
reines

Trink und Badewaſſer 6
Preis pr Stück Mk I

Wanzen Neulusrottung Smittels Dampf
iſt die einzig mögliche radikale
Ausrottung von Wanzenm und deren
Brut aus Wänden Tapeten Möbelu

Fugen Ritzen Löchern c
Anwendung für Jedermann leicht

Preis eines Dampfapporates

Radikale Ausrotlung bei ſämmtlichen Apparaten garankirt
Anerkennnngsſchreiben lanfen täglich unverlangt ein Bei Abnahme
von 3 Stück auf einmal 1090 von 6 Stück 1590 Rabatt Verſand
gegen vorherige Geldeinſendung oder Nachnahme duürch

Leop Feiih Dresden N la

Bad Suderode an Hat
d

4

Soolbad und bewährter klimatiſcher Kurort
Station der Eiſenbahn Quedlinburg Suderode Vallenſtedt Vorzügliche

Loge in einem ſchönen geſchützten von allen Seiten faſt geſchloſſenen Thal
keſſel unmittelbar am prachtvollſten Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
ſämmtlicher Harzpartien Bewährte Soolguelle Med Bäder aller Art
Electricität und Maſſage unter ärztlicher Leltung Anwendung des geſammten
KaltwaſſerHeilverfahrens Seit Frühjahr 1893 GebirgsQuellwaſſerleitungBillige Preiſe Apotheke am Orte Vadeärzte Dr Weihl Dr Watiſtab
Dr Pelizaens letzterer Beſitzer einer Kur und Waſſerheilanſtalt Proſpekte
und nähere Auskunft durch die Bade Verwaltung ad

Aer h ünmm ar
Geſunder Aufenthalt ſolide Preiſe Auskunft und Proſpecte gratis

durch C Pellicioni Co Halle a/S u die Badeberwalung ad
an der GothaLeinefelder Bahn eröffnet J Anfang Mai u September

Bäder Trink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche Entzündungen
der Athmungsorxgane namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen Lues
Nheumag Gicht Hautkrankheiten chröniſche Metallvergiftungen

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Proſpekte und jede Auskunft

ertheilt Die Direetion adAwufſreaf
eines verlorenen Versicherungs Scheins

Der von der hiesigen Lebensversicherungsbank f D auf das Leben des am
4 Juli 1892 verstorbenen emer Pastor Herrn Karl Ernst August
Rosenthal in Halle aS ſrüher in Gatterstedt ausgestellto Ver
sichernngsschein No 1360239 vom 20 Juli 1869 über 600 Thlr 1800 Mark
ist abhanden gekommen Der etwaige Inhaber wird hiermit aufgefordert sich

r r den 4 Jull 1894unter Einreichung des Versicherungsscheines bei uns zu melden da später geltend
gemachte Ansprüche Keine Berücksichtigung finden können

Gloiba den 24 Mai 1894 sDie Verwaltung der Lebensversicherungsbank t D
Für den Anzeigenthell verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendtl

Nur baares Geld
Sie können mit

Mk 10 monatlichem Riſiko bis
16,800 Mk Mk 5 monatlich
Riſiko bis 8400 Mk Mk 3,25
monatlichem Riſiko bis 4200 Mk
gewinnen Verlangen Sie gratis
und franco Proſpekt von ad

Bankhaus J Scholk
Neuſtrelitz i/M Zinkerſtraße 57

Gründlicher Klvierllnterricht
wird ertheilt in de
Clavier Schule von I Spengler

Martinsberg 24 J Etage ſr

r 5 S 7J n annncennneeeen c
wen e e 7 J

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Werkſtatt u Lager für mathem phyſik

u optiſche Jnſtrumente
Große Ulrichſtraße 2

Phönix Nähmalchine
übertrifft alle Schiffchen u

r r NingſchiffchenNähmaſchinen
Alleinverkauf bei

II Schöning
Dachritzſtraſte 1

Singer Zähmaſchinen
e beſten Fabrikates

Nähmaſch Reparatur Werkſtatt
Ausſtenern

in Möbel n Polſterwaaren
zu Fabrikprei en v lp

Constantin Decker T
Prachtvolle reichhaltige Muhterb ger

ſende franko zur Anſicht a
Güänſefedern 60 Pfg

neue gröbere per Pfund Gänfeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
allen mit allen Daunen Pfd 150 M füll
ertige gut euntſtänbte Gänſeha
aunen Pfd 2M beſte böhmifſche Gän

halbdaunen Pfund 2,50 rufſif
jzänfſedaunen Pfd 3,50 prima wei

Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme

nicht unter 10
Gustav Lustig Berlin

Prinzenſtr 46 Verpackunz wird nicht berechn
C iele Anerkennungsſchreiben

S CTT ZFamilien Nachricht
Statt jeder besonderen

Anzeige
Die glückliche Geburt eines munteron

Knaben zeigen hocherfreut an
Halle as den 11 Juni 1894

Erich Winter und Frau
geb KlIose le

àJ CJZLUAI2

ie Expeditionen der Saale ZeitungDie av befinden ſich
r Ferlin Nene Promenade 1 und8 arſe 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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